
Diese Fahrradroute ist eine Route der Gegensätze, die sowohl durch Dänemark als auch durch Deutschland führt. Die Geschichte der 
hart arbeitenden Bauern in der Tønder Marsch steht im Kontrast zu dem großen imposanten Schloss Schackenborg. Danach führt die 
Route durch die kleinen Dörfer, im Schatten von Dänemarks ältester Handelsstadt, Tønder, in der immer noch reger Handel betrieben 
wird. 

Die königliche Marsch-
Radtour 
41 km 

Die Beschreibung der Route hat das Tønder Kunstmuseum (1) als 
Ausgangspunkt, man kann jedoch an einem beliebigen Ort begin-
nen.  
 
Die Fußgängerzone in Tønder, Østergade, ist sehr empfehlenswert, 
obwohl man dort sein Fahrrad schieben muss. Hier befindet sich 
unter anderem die Touristeniformation (2) sowie verschiedene 

Restaurants und Cafés. 
  
Ab den Eisenbahnschienen folgt man dem Radweg zum Plantage-
vej, welcher aus Tønder herausführt. Man ist jetzt auf dem Weg zu 
den königlichen Gemächern, nämlich dem Schloss Schackenborg 
(3), welches in Dänemarks schönstem Dorf, Møgeltønder, liegt. Mit 
hohem Himmel, nah an Marsch und Meer, gleicht Møgeltønder ei-
nem Märchen, mit seiner schönen, mit Pflasterstein belegten Slots-
gade (Schlossstaße). 
  
Handel und Betriebsamkeit sind kennzeichnend für die Stadt Højer 
(4), in der sich zwei einzigartige Wursthersteller befinden, Højer 
Pølser und Marsk Pølser. Es kann schwierig sein sich zu entschei-
den, aber der Einkauf kann bei der Mühle zu Højer genossen wer-
den, sich seit 1857 das Wahrzeichen der Stadt ist. 
 
Es ist empfehlenswert südlich von Højer einen Abstecher zu den 
Schleusen Højer Sluse (1 km) oder Vidå Sluse (2 km) zu machen. 
 
Das Marschland von Tønder (5) ist ein imposanter Anblick. Himmel 
und Meer, sowie Dänemarks größte Grasfläche mit einer Größe von 
ca. 2500 ha. Hier gibt es ein mannigfaltiges Tierleben, und fährt 
man ganz langsam, kann man sowohl den Gesang der vielen Vö-
gel, als auch den Anblick der Lämmer genießen, die friedlich in der 
schönen Umgebung grasen. 
 
Am Ende vom Siltoftvej befindet sich der alte Grenzübergang zwi-

schen Dänemark und Deutschland (6). Man folgt dem Weg bis auf 
die deutsche Seite, wo die Route auf schmalen Wegen Richtung 
Rosenkranz/Rudbøl (7) fortgesetzt wird. Bei diesem historischen 
Grenzübergang haben schon sehr viele Besucher ein Foto von dem 
historischen Stein auf der Straße gemacht. Wenn man sich mit 
gespreizten Beinen über diesen Stein stellt, steht man mit einem 
Bein in Dänemark, und mit dem anderen in Deutschland. 

 
Auf der anderen Seite der Grenze, beim See Rudbøl Sø (8), kann 
man auf den Bänken am Ufer des Sees eine wohlverdiente Pause 
machen. Die Aussicht lädt zu Entspannung und Vertiefung ein, und 
man vergisst die vielen Kilometer, die man schon zurückgelegt hat. 
  
Die neuen Kräfte können nun auf dem Weg nach Møgeltønder aus-
genutzt werden, wo oft ein frischer Wind weht. Wieder in 
Møgeltønder angekommen, empfiehlt es sich am Genforeningssten 
(Wiedervereiningungsstein) (9) aus dem Jahre 1939 vorbeizufah-
ren. Danach wird die Route auf dem Villegårdsvej und danach auf 
einem Trampelpfad, an ECCO (10) vorbei, fortgesetzt, bevor 
Tønder erneut im Blickfeld erscheint. 
 
Nach einem langen und erlebnisreichen Tag, zeigt sich die schöne 
Handelsstadt Tønder von ihrer großzügigen Seite. Hier gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten Hunger und Durst zu stillen, während man die 
schönen Gebäude der Stadt bewundert. Möchte man sich nach der 
Tour des Tages gerne selber verwöhnen, so findet man in den Ge-
schäften der Handelsstadt immer ein gutes Angebot, oder auch 
zwei.  

Übernachtungsmöglichkeiten 
VisitTønder 
Torvet 1, 6270 Tønder, mail@visittonder.dk, +45 74721220 
 
Tønder und Møgeltønder/Schackenborg sind ein Teil der 18 einzigartigen ”Spot On” 
Attraktionen in Südwestjütland. Weitere Informationen darüber finden Sie auf der Website 
www.sydvestjylland.com/spoton  
 
Möchten Sie mehr über Fahrradrouten und Fahrradpakete in der Umgebung erfahren, dann 
besuchen Sie die Website www.vestkystruten.dk, auf der man Landkarten, Videofilme und 
vieles mehr über Fahrradtourismus finden kann. 

“Die königliche Marsch-Radtour“ ist eine von 25 
Panorama routen in küstennahen Gebieten Däne-

marks. Panoramarouten sind Qualitätsfahrradrouten 
mit der Möglichkeit für Mahlzeiten, Übernachtungen 

und besonderen Erlebnissen. Die Routen führen an 
Orten mit schöner Aussicht vorbei, aber auch an 
kleinen, unbekannten Stellen, mit Platz für Ruhe 

und Einkehr. Die Panoramarouten sind Teil des 
Projekts „Powered by Cycling: Panorama”, gefördert 

vom Regionalfond der EU.  

Das Gebiet: Eine sehr flache Route. Man fährt auf Landstraßen, 
asphaltierten Radwegen und einem Trampelpfad, auf dem Weg 
von Møgeltønder nach Tønder.  

Wo sollen wir hin... 
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